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ANTRAG an das Wirtschaftsparlament 

der Wirtschaftskammer Salzburg 

am 17. November 2026 

Salzburger KI- und Digitalisierungsförderung für EPU und Kleinbetriebe 

KI nimmt Fahrt auf – die Förderungen nehmen ab 

Künstliche Intelligenz verändert den Arbeitsalltag rasant: 53 % der österreichischen 
Unternehmen nutzen oder testen KI bereits. Doch genau jetzt fallen die Förderungen 
weg. KMU.DIGITAL, das allein seit Mai 2024 österreichweit über 10.000 KMU unterstützt 
hat, endet mit 2026, eine Nachfolge gibt es laut WKO nicht. Die Digitalisierungsoffensive 
des Landes Salzburg ist schon Ende 2025 ausgelaufen und stand gewerblichen 
Dienstleister:innen gar nicht offen. 

Diese Lücke muss geschlossen werden 

Große Unternehmen können sich KI-Beratung selbst leisten. EPU und Kleinbetriebe 
kämpfen mit Rechtsunsicherheit, Datenschutzfragen und fehlendem Wissen. Dabei 
verpflichtet der EU AI Act seit 2026 ausdrücklich auch die Mitgliedstaaten, KMU beim 
Aufbau von KI-Kompetenz zu unterstützen. Niederösterreich, Oberösterreich und 
Kärnten haben bereits eigene Digitalisierungs- und KI-Förderungen, die Steiermark 
schult ihre Mitglieder kostenlos. Wer eine moderne Wirtschaft will, darf die Kleinen jetzt 
nicht allein lassen. 

Der Salzburger Wirtschaftsverband (SWV) stellt daher folgenden Antrag und lädt 
alle Fraktionen dazu ein, ihn zu unterstützen: 

Die Wirtschaftskammer Salzburg wird aufgefordert: 

1. Eigene Salzburger Förderung ab 2027. Gemeinsam mit dem Land Salzburg legt die 
Wirtschaftskammer eine KI- und Digitalisierungsförderung mit KI-Einstiegsscheck auf, 
die ausdrücklich auch EPU, Dienstleister:innen und Tourismusbetrieben offensteht. 

2. Kostenlose KI-Basisschulung für alle Mitglieder. Sie hilft den Betrieben, ihre 
Pflichten zur KI-Kompetenz nach dem EU AI Act zu erfüllen. 

3. KI-Sprechtage in allen Bezirksstellen. Dort können Betriebe regelmäßig und 
kostenlos Fragen zu Einsatz, Recht und Datenschutz klären. 



Salzburg, im Oktober 2026 

Berichterstatter: FV Mag. Andreas Gfrerer 
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